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Vorwort

Wir freuen uns, unseren Mitgliedern auch dieses Jahr ein interessantes

und thematisch weit gefächertes Neujahrsblatt zukommen zu

lassen. Allen Mitarbeitern möchten wir für ihre vorzügliche
Arbeit unseren besten Dank aussprechen.
Das wichtigste Ereignis für Wangen im abgelaufenen Jahr war das

Verschwinden der 170 Jahre alten, für unser Gemeinwesen

wirtschaftlich und gesellschaftlich bedeutenden Ersparniskasse des

Amtsbezirks Wangen. Der Vorstand unseres Museumsvereins war der
Ansicht, dass die Aufgabe der Selbständigkeit dieser in der
Bevölkerung stark verankerten Institution eine gewisse historische
Dimension hat. Er hat daher unseren Vizepräsidenten, Dr. Franz
Schmitz, gebeten, Anfang und Ende der Kasse objektiv zu würdigen.
Franz Schmitz schien uns dafür auf Grund seiner langjährigen
Tätigkeit und Erfahrung besonders geeignet, auch wenn er andere
Grössenordnungen gewohnt ist. Wir sind ihm dankbar, dass er den

Auftrag angenommen hat. Franz Schmitz war, wie alle Wanger,
schon aus familiären Gründen mit der EKW von klein auf verbunden.
In den 30er Jahren hat er, 16jährig, während der Schulferien
seine ersten Gehversuche in einer Bank, in der EKW beim damaligen
Zinsrodelverwalter und späteren Präsidenten, Notar Hans Anderegg,
gemacht. Bis Ende 1981 war er Generaldirektor des Schweizerischen

Bankvereins und Mitglied von Verwaltungsräten verschiedener
Banken, darunter des Credit Commercial de France in Paris. Er hat
den italienischen Versicherungs- und Finanzkonzern RAS (Riunione
Adriatica di Sicurtä) präsidiert und ist heute noch Mitglied des

Verwaltungsrates des Credito Italiano in Mailand und des
Internationalen Beirates der Banca Nazionale del Lavoro in Rom.

Dankbar sind wir auch unserem Vorstandsmitglied Rudolf Iff, der
jahrzehntelang auf verschiedenen Stufen im Dienste der EKW stand,
für seine tatkräftige und kompetente Mitarbeit bei der Vorbereitung

des Artikels über Anfang und Ende der Ersparniskasse Wangen.

Der Vorstand des Museumsvereins Wangen an der Aare
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